
 Demonstrativpronomen Überblick      
Definition:   

Mit Demonstrativpronomen (hinweisenden Fürwörter) stellt man einen 
Bezug zu etwas her. Sie können als Begleiter oder als Stellvertreter von 
Nomen gebraucht werden.

Arten von Demonstrativpronomen:   

a) dieser – jener
Mit "dieser/diese/dieses" verweist man auf etwas, was sich räumlich/zeitlich 
in der Nähe befindet.
Mit "jener/jene/jenes" verweiset an auf etwas, was sich räumlich/zeitlich in der
Ferne befindet.
z.B. Artikel: 
In diesem Dorf wohnt meine Tante Ingrid in jenem Dorf mein  Onkel Alfred.
z.B. Stellvertreter: 
In diesem wohnt meine Tante Ingrid, in jenem mein Onkel Alfred.

b) der, die, das:
Werden "der/die/das" als hinweisendes Fürwort gebraucht, so    
werden sie betont.
z.B. Den Fehler habe nicht ich gemacht!
Sie können als Begleiter oder Stellvertreter gebraucht werden:
Begleiter: Mit der Frau werde ich nicht zusammenarbeiten. 
Stellvertreter: Mit der werde ich nicht zusammenarbeiten. 

c) dessen, deren:
Sie werden oft als besitzanzeigendes Fürwort gebraucht und helfen    
uns Unklarheiten zu beseitigen.
z.B. Martin beschimpft seinen Cousin und seine Mutter. 
(Unklarheit - welche Mutter hier gemeint ist).
Martin beschimpft seinen Cousin und dessen Mutter. 
(Klarheit - die Mutter vom Cousin).

d) derselbe, dieselbe, dasselbe:
Sie werden sowohl als Begleiter als auch als Stellvertreter gebraucht.
Begleiter: z.B. Frank hat dieselbe Hose an wie Martin.
Stellvertreter: z.B. Frank hat dieselbe an wie Martin.        ©www.mein-lernen.at  
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